FACHSPEZISCHE BESTIMMUNGEN FACH WIRTSCHAFTS- UND SOZIALGESCHICHTE (WSG)

ALLGEMEINE HINWEISE/VORBEMERKUNG:

Alle Angaben zu in das Studienfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte integrierten Veranstaltungen anderer Fachbereiche und Fakultäten vorbehaltlich etwaiger Änderungen durch die anbietenden Fächer.
Kerncurriculum: 66 C

Pflichtmodule (Es müssen Pflichtmodule im Umfang von 48 C belegt werden.)

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WSG.1

Einführung in die WSG I: Konzepte und Arbeitstechniken Start-up-Seminar WSG und Vorlesung Wirtschafts- und sozialhistorische Transformationsprozesse und 

Dieses Modul ist

Orientierungsmodul

gemäß § 7 APO.
	Keine
	Einführung in wirtschafts- und sozialhistorisches Arbeiten mittels thematisch aufeinander bezogener Lehrveranstaltungen. Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer, mündlicher und schriftlicher Form.
	Bibliographieübung 
	Klausur, 90 Min. 


	9 C/4 SWS



	B.WSG.6

Einführung in die WSG II: Methoden und Anwendungsbereiche

(Proseminar Orientierung WSG)

Dieses Modul ist

Orientierungsmodul

gemäß § 7 APO.
	B.WSG.1
	Vertiefung und eigenständige Anwendung wirtschafts- und sozialhistorischer Methoden und Arbeitsweisen anhand aktueller Forschungsfragen und Fallstudien, die thematisch auf das Einführung in die WSG I aufbauen. Beherrschung grundlegender Techniken wissenschaftlichen Arbeitens in praktischer, mündlicher und schriftlicher Form.
	keine
	Referat (20 Min) sowie schriftliche Hausarbeit im Umfang von 10-12 S. (durch Tutorien begleitet) 

	9 C / 2 SWS




	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungs-vorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WIWI-OPH.0001

Unternehmen und Märkte

(Ringvorlesung;

Fallstudienseminar)

Dieses Modul ist

Orientierungsmodul

gemäß § 7 APO

Anm. 1
	keine
	Einführung in die Wirtschaftswissenschaften durch Fallstudien.

Das Modul besteht aus einer Ringvorlesung zur Einführung in die  Inhalte und die methodische Basis der wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen und einem Fallstudienseminar zum Erwerb von  Problemlösungskompetenzen.
	keine
	drei begleitende Gruppenarbeiten oder Klausur, 90 Min. 


	6 C/4 SWS



	B.Gesch.201

Ergänzungsmodul Geschichte 

(Vorlesung „Einführung in die Geschichtswissenschaft")

Anm. 2
	keine
	Beherrschung grundlegender geschichtswissenschaftlicher Arbeitsweisen und theoretischer Konzepte.
	keine
	mündliche Prüfung (15.Min) unbenotet 


	3 C/2 SWS



	B.Gesch.600.2

Lektüre aktueller Forschungsliteratur
	Abschluss eines beliebigen Auf-baumoduls aus dem Angebot des BA Geschichte
	Fähigkeit zur eigenständigen komplexen Quellenarbeit und zur geschichtstheoretischen Analyse


	keine
	Referat (20 Min.) unbenotet
	3 C / 2 SWS


	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WSG.5 

Aufbaumodul WSG I 

(Wirtschafts- und sozialhistorische Transformationsprozesse und Epochen, Vorlesung
	keine
	Überblickswissen in zentralen Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Kenntnisse zentraler Entwicklungen und Ereignisse sowie fachspezifischer Ansätze.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS



	B.WSG.2

Aufbaumodul WSG II 

Wirtschafts- und sozialhistorische Transformationsprozesse und Epochen, Vorlesung;

Übung zur Vorlesung 
	Abschluss des der Einführungsmodule WSG wird dringend empfohlen
	Überblickswissen in zentralen Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Kenntnisse zentraler Entwicklungen und Ereignisse sowie fachspezifischer Ansätze.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS



	B.WSG.3

Abschlussmodul WSG 

Wirtschafts- und sozialhistorische Transformationsprozesse und Epochen, Vorlesung; 

Übung zur Vorlesung 
	Abschluss des der Einführungsmodule WSG und der Aufbaumodule WSG werden dringend empfohlen
	Beherrschung der wichtigsten Arbeitstechniken und eigenständige Erarbeitung einer Fragestellung sowie Nachweis fundierter Kenntnisse in ausgewählten Themenfeldern der Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS 




Anm. 1: Um Doppelbelegungen zwischen den Fächern im 2-Fächer-Bachelor-Studiengang zu vermeiden, erfolgt die Anrechnung nur, wenn die Veranstaltung nicht zugleich im anderen Fach belegt wird. In diesem Fall haben die Studierenden eine zusätzliche Veranstaltung aus dem Angebot des Wahlbereichs Ökonomie zu belegen. 

Anm. 2: Um Doppelbelegungen zwischen den Fächern im 2-Fächer-Bachelor-Studiengang zu vermeiden, erfolgt die Anrechnung nur, wenn die Veranstaltung nicht zugleich im Zweitfach belegt wird. In diesem Fall haben die Studierenden ein zusätzliches Aufbaumodul zu einer weiteren Epoche oder zu einem weiteren Fachgebiet aus dem Angebot der Geschichtswissenschaften zu belegen. 

Wahlmodule (Es müssen Module im Umfang von 18 C belegt werden.)

Wahlbereich Ökonomie (es sind zwei der folgenden Module zu belegen, Semesterlage siehe Studienverlaufsplan)

	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WIWI-OPH.0007

Mikroökonomik I 

(Vorlesung; Übung)
	keine
	Verständnis der theoretischen Grundlagen und die Beherrschung grundlegender wirtschaftswissenschaftlicher Arbeitsweisen und theoretischer Konzepten, die im Rahmen von Grundlagenvorlesungen vermittelt werden.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS



	B.WIWI-OPH.0008

Makroökonomik I

(Vorlesung; Übung) 
	keine
	Verständnis der theoretischen Grundlagen und die Beherrschung grundlegender wirtschaftswissenschaftlicher Arbeitsweisen und theoretischer Konzepten, die im Rahmen von Grundlagenvorlesungen vermittelt werden.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS



	B.WIWI-BWL.0003

Unternehmensführung und Organisation 
(Vorlesung; Übung)
	Abschluss des Moduls

Unternehmen und Märkte wird dringend empfohlen
	Die Veranstaltung verfolgt das Ziel, den Studierenden den Rahmen sowie die grundlegenden Bausteine des Managements von Wirtschaftsorganisationen vorzustellen und sie in die Lage zu versetzten, fundierte Aussagen über Handlungs- und Gestaltungsalternativen in den Bereichen Strategie-, Struktur- und Kulturentwicklung als Hauptaktivitäten der Unternehmensführung zu formulieren. 
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 2 SWS



	B.WIWI-BWL.0004

Produktion und Logistik 

(Vorlesung; Übung)
	Abschluss der Module Unter-nehmen und Märkte, Mathema-tik wird dringend empfohlen
	Den Studierenden sollen Grundkenntnisse, die bei der Ausgestaltung des Beschaffungs- und Absatzkanals benötigt werden, vermittelt werden. Dabei werden sowohl Waren- als auch Informationsströme analysiert. 
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS




	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WIWI-BWL.0005

Beschaffung und Absatz 

(Vorlesung; Übung)
	keine
	Verständnis der theoretischen Grundlagen und die Beherrschung grundlegender wirtschaftswissenschaftlicher Arbeitsweisen und theoretischer Konzepten, die im Rahmen von Grundlagenvorlesungen vermittelt werden.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS



	B.WIWI-OPH.0002

Mathematik 

(Vorlesung; Übung)
	gute Kenntnisse der Schulmathematik werden dringend empfohlen
	Erlernen der in den Wirtschaftwissenschaften notwendigen mathematischen Methoden
	keine
	Klausur, 120 Min.


	8 C / 6 SWS



	VWL Jur.
Einführung in die VWL für Juristen

(Vorlesung; Übung)
	keine
	Verständnis der theoretischen Grundlagen und die Beherrschung grundlegender wirtschaftswissenschaftlicher Arbeitsweisen und theoretischer Konzepten, die im Rahmen von Grundlagenvorlesungen vermittelt werden.
	keine
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS




Wahlbereich Sprachen 

Es muss eines der Module SK.FS.E-FW-5 (Business English I), SK.FS.E-FW-6 (Business English II), SK.FS.F-A-4 (Französisch Mittelstufe II), SK.FS.F-A-5 (Französich Oberstufe I), SK.FS.F-FW-5 (Französisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften), SK.FS.S-A-4 (Spanisch Mittelstufe II), SK.FS.S-A-5 (Spanisch Oberstufe I), SK.FS.S.FW-5 (Spanisch Fachsprache Wirtschaftswissenschaften I), SK.FS.I-A-4 (Italienisch Mittelstufe II), SK.FS.I-A-5 (Italienisch Oberstufe I), SK.FS.R-A-4 (Russisch Mittelstufe II) und SK.FS.R-A-5 (Russisch Oberstufe I) aus dem Angebot der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselkompetenzen (ZESS) erfolgreich absolviert werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gemäß § 7 Abs. 1): Nach 51 C fachwissenschaftlichen Studiums kann eine Bachelorarbeit geschrieben werden.

Fachwissenschaftliches Profil (18 C):

Projektmodul WSG
Es muss das Wahlpflichtmodul B.WSG.4 erfolgreich absolviert werden.
	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WSG.4

Projektmodul WSG
	Abschluss des der Einführungsmodule WSG wird dringend empfohlen.


	Einführung in das wirtschafts- und sozial-historische Arbeiten in relevanten Arbeits- und Berufsfeldern. Beherrschung grundlegender Arbeitstechniken sowie Umsetzung und Anwendung derselben im berufsbezogenen Kontext eines Praktikums.
	keine
	Praktikumsbericht (5-6 Seiten), Referat (15 Min.)
	12 C Dauer des Praktikums: je nach Vorgaben des Praktikumsgebers, i. d. R. 8 Wochen


Wahlbereich wissenschaftliche Methoden 
Es müssen Module im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich absolviert werden:
	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.Gesch.302 (WSG)

Aufbaumodul Neuzeit I
	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen historischen Epoche (Neuzeit)


	keine
	Klausur (90 Min.) benotet, oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) 


	6 C / 4 SWS



	B.Gesch.312 (WSG)

Aufbaumodul Aus-sereurop. Geschichte 


	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebiets; geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus dem Fachgebiet (AEG)
	keine
	Klausur (90 Min.) oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) 


	6 C / 4 SWS



	B.Gesch.314 (WSG)

Aufbaumodul Osteuropäische Geschichte 


	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen des Fachgebiets (OEG); geschichtswissenschaftliche Analyse von Beispielen aus dem Fachgebiet


	keine
	Klausur (90 Min.) oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) 


	6 C / 4 SWS



	B.Gesch.304 (WSG)

Aufbaumodul Frühe Neuzeit 


	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungs-situation; Beherrschung der speziellen pro-pädeutischen Anforderungen der jeweiligen historischen Epoche (Frühe Neuzeit)
	keine


	Klausur (90 Min.) benotet, oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) benotet
	6 C / 4 SWS




	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.Gesch.306 (WSG)

Aufbaumodul Mittelalter  


	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen historischen Epoche (Mittelalter)
	keine
	Klausur (90 Min.) benotet oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) benotet


	6 C / 4 SWS



	B.Gesch.308 (WSG)

Aufbaumodul Alte Geschichte I 


	keine
	Kenntnis der Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen der jeweiligen historischen Epoche (Alte Geschichte)
	keine
	Klausur (90 Min.) benotet oder 4 Essays (8.-10.000 Zeichen) benotet


	6 C / 4 SWS



	B.MZS.01

Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung


	keine
	Grundkenntnisse über die Vorgehensweise und die methodologischen Voraussetzungen sowohl bei einer qualitativen als auch bei einer quantitativen empirischen Untersuchung in den Sozialwissenschaften. 
	keine
	2 Teil-Klausuren à 45 Min. 

	4 C,

6 SWS

	B.MZS.02

Praxis der empirischen Sozialforschung
	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind zu einer vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren, fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu sammeln und diese auszuwerten.
	Durchführung einer kleineren empirischen Erhebung im Umfang von 10 Zeitstunden
	Hausarbeit im Umfang von 10-15 Seiten
	4 C,

2 SWS

	
	keine 
	Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung uni- und bivariater statistischer Datenanalysen sowie Kenntnis-se über inferenzstatistische Argumentationen.
	keine
	Klausur (90 Min.)


	4 C

4 SWS



	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie


	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse in soziologischer Denk- und Argumentationsweise, einen Überblick über die Themenfelder der Soziologie sowie erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner Gesellschaften gewonnen haben.
	keine
	Klausur (90 Min) [unbenotet]
	8 C / 4 SWS



	B.KAEE.1

Basismodul I: 

Grundlagen der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie


	keine
	Die Studierenden weisen nach, dass sie sich Grundlagen, Geschichte, Forschungsgegenstände und Theorien der Kulturanthropologie/Europäischen Ethnologie angeeignet haben. Sie erbringen den Nachweis, dass sie wissenschaftliche Arbeitsweisen beherrschen und einen kritischen Umgang mit Literatur, Methoden sowie Analyse- und Interpretationsverfahren des Faches erarbeitet haben.
	Arbeitsaufgaben (unbenotet)
	Klausur (90 Min)


	6 C / 4 SWS



	B.Pol.1

Einführung in die Politikwissenschaft 

TM 1: Einführung in die Politikwissenschaft

TM 2: Einführung in die Politikwissenschaft am Beispiel
	keine
	· Grundkenntnisse über die Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches sowie über politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen

· Kenntnisse in der Lektüre von Fachliteratur

· Grundlagenkenntnisse in der Entwicklung einer politikwissenschaftlichen Fragestellung


	Regelmäßige Teilnahme im Seminar
	Teilmodulprüfung 1: Klausur (90 Minuten), Teilmodulprüfung 2: Referat (von ca. 20 Minuten Dauer), Hausarbeit (10 Seiten) 
	8 C / 4 SWS

TM 1: 4 C/2 SWS

TM 2: 4 C/2 SWS


Berufsqualifizierendes Profil (18 C):

Projektmodul WSG

Es muss das Wahlpflichtmodul B.WSG.4 erfolgreich absolviert werden.
	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor--leistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WSG.4

Projektmodul WSG
	Abschluss des der Einführungsmodule WSG wird dringend empfohlen.


	Einführung in das wirtschafts- und sozialhistorische Arbeiten in relevanten Arbeits- und Berufs-feldern. Beherrschung grundlegender Arbeitstechniken sowie Umsetzung und Anwendung derselben im berufsbezogenen Kontext.
	keine
	Praktikumsbericht (5-6 Seiten), Referat (15 Min)
	12 Dauer des Praktikums: je nach Vorgaben des Praktikumsgebers, i.d.R. 8 Wochen


Wahlbereich berufsqualifizierende Methoden 
Es müssen Module im Umfang von mindestens 6 C erfolgreich absolviert werden:

	Modultitel
	Zugangs-voraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WIWI-OPH.0003

Informations- und Kommunikations-systeme

(Vorlesung;

Tutorenübung)
	keine
	Die Studierenden sollen die Grundlagen des Datenmanagements sowie die Unterstützung der betrieblichen Funktionen und Prozesse durch die Informationsverarbeitung verstehen. Auf dieser Basis lernen sie eine breite Palette moderner Anwendungssysteme kennen, die auch für die eigene wissenschaftliche Arbeit eine wichtige Grundqualifikation darstellen.
	Übungsaufgaben
	Klausur, 90 Min. 


	6 C / 4 SWS




	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.MZS.01

Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung


	keine
	Grundkenntnisse über die Vorgehensweise und die methodologischen Voraussetzungen sowohl bei einer qualitativen als auch bei einer quantitativen empirischen Untersuchung in den Sozialwissenschaften. 
	keine
	2 Teil-Klausuren à 45 Min. 

	4 C,

6 SWS

	B.MZS.02

Praxis der empirischen Sozialforschung
	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind zu einer vorgegebenen Fragestellung eine empirische Untersuchung zu konzipieren, fragestellungsangemessene Daten und Informationen zu sammeln und diese auszuwerten.
	Durchführung einer kleineren empirischen Erhebung im Umfang von 10 Zeitstunden
	Hausarbeit im Umfang von 10-15 Seiten
	4 C,

2 SWS

	B.MZS.11

Statistik I


	keine 
	Grundkenntnisse über die Vorgehensweise bei der Durchführung uni- und bivariater statistischer Datenanalysen sowie Kenntnisse über inferenzstatistische Argumentationen.
	keine
	Klausur, 90 Min.


	4 C

4 SWS



	B.MZS.12

Statistik II

(Wirtschafts- und Sozialstatistik)


	B.MZS.11
	Kenntnis der Nutzungsmöglichkeiten von Statistiken sowie ihre Generierung; Beurteilung des Aussagepotentials und der Aussagegrenzen.
	keine
	Klausur, 120 Min. und Referat (15 Minuten) mit schriftlicher Hausarbeit (12 S.)
	4 C

4 SWS

	B.WIWI.OPH.0006

Statistik

(Vorlesung; 

Tutorenübung)
	erfolgreicher Abschluss des Moduls 

Mathematik wird dringend empfohlen
	Kenntnisse im Umgang mit quantitativen Informationen
	keine
	Klausur, 120 Min. 


	8 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

6 C / 3 SWS

Teilmodul 2:

2 C / 3 SWS


	Modultitel
	Zugangsvoraussetzungen
	Prüfungsanforderungen
	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen)
	Art und Umfang der Prüfungs-leistung
	Modulumfang 

(Credits/SWS)

	B.WIWI.OPH.0002

Mathematik

(B.OPH.1)

(Vorlesung; 

Tutorenübung)
	gute Kenntnisse der Schulmathematik werden dringend empfohlen
	Erlernen der in den Wirtschaftwissenschaften notwendigen mathematischen Methoden
	keine
	Klausur, 120 Min. 


	8 C / 6 SWS

Teilmodul 1:

6 C / 3 SWS

Teilmodul 2:

2 C / 3 SWS


